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                                                                                       Dietmar Treber                       
                                                                                                                          Langgasse 38        
                                                                                                      Mörfelden   
                                                                                                        
 
Liebe Nachbarinnen und Nachbarn, 
 
 
wie geht es weiter mit der Mörfelder Altstadt? Diese Frage treibt schon seit längerem viele 
Menschen um. Der letzte Metzger, Bäcker, Schuhladen oder das Fotogeschäft am Dalles und 
verschiedene Läden in den umliegenden Straßen  haben  geschlossen. Etliche Wohnungen und 
Häuser stehen leer, die Grundstücke verwahrlosen und das Erscheinungsbild vieler 
Straßenzüge und öffentlicher Flächen lässt sehr zu wünschen übrig. Überlaufende Abfalleimer 
und vermehrt Ratten sorgen immer wieder für Ärger, ebenso zu schnelles Fahren oder 
rücksichtsloses Parken. 
 

All diese Themen waren Gegenstand einer Anliegerversammlung, zu der die Stadtverordnet-
enfraktion der DKP/LL eingeladen hatte. Hier wurde nicht nach dem „starken Mann“ gerufen. 
Den Anwesenden ging es darum, welche Möglichkeiten, Ideen und Aktionen sich anbieten, um 
das Zusammenleben in der Altstadt menschlicher und attraktiver zu gestalten. 
 

Eine ganze Reihe von Vorschlägen, Wünschen und Anregungen kam dabei zur Sprache. So 
zum Beispiel neue, fußläufig erreichbare Einkaufsmöglichkeiten, die baldige Wiedereröffnung 
des beliebten Dalles-Cafés, mehr Abfallbehälter und konsequente Barrierefreiheit im öffentlich-
en Raum, eine zeitnahe Bürgerbeteiligung bei allen Bau- und Verkehrsmaßnahmen. 
 

Keine Schließung des Bürgerbüros und der Stadtbücherei, vielmehr eine Erweiterung der 
Öffnungszeiten speziell an Samstagen zum Wochenmarkt. Auch die Ansiedlung weiterer  
Verkaufsstände wurde immer wieder gewünscht um die Attraktivität des Wochenmarkes zu 
erhöhen. Insgesamt sollte der gesamte „Dalles“ durch gepflegte und ökologisch sinnvolle 
Begrünung, weniger bunte Reklamebänder an Geschäften und Gastronomie ansprechen-
er gestaltet werden.  
 

Die Schaufenster des Umweltbüros könnten für kleine Ausstellungen und Dokumentationen zu 
Umweltfragen, Naturschutz und Informationen der Verbraucherberatung genutzt werden. Die  
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Bahnhofsstraße schließlich müsse endlich in einem freundlicheren Erscheinungsbild daher-
kommen und angesichts des anhaltenden Wohnungsmangels der Leerstand konsequent ange-
gangen werden. All diese Anregungen und Wünsche sind wertvolle und wichtige Überlegungen, 
die nach der Wahl nicht in Vergessenheit geraten dürfen und die umgehend auf die Tagesord-
nung der Kommunalpolitik gehören. 
 

 
 

Was wir als DKP/LL von all diesen Vorschlägen anschieben und umsetzen können, steht nicht 
alleine in unserer Macht. 
 

Was ich und wir jedoch versprechen können ist, dass wir weiterhin Anlieger- und Nachbar-
schaftstreffen organisieren, dass wir den Bewohnerinnen und Bewohnern zuhören, Anregungen 
aufgreifen und Initiativen starten werden, um ihren Interessen und berechtigten Anliegen Gehör 
zu verschaffen. 
 

Eine starke linke Opposition bleibt deshalb notwend ig.  
Geben Sie bei der Kommunalwahl der DKP/LL Ihre Stim me - damit man draußen sieht, 
was drinnen im Rathaus vorgeht.  
 
Mit herzlichen Grüßen 
 

 
 
Dietmar Treber 


